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Schmutzwasserentwässerungsantrag 
auf Genehmigung für den Anschluss an die öffentliche 

Abwasserbeseitigungsanlage des Abwasserzweckverbandes Örtzetal bzw. 
Änderung/Erweiterung der  

SW-Grundstücksentwässerungsanlage 
 
 

Hiermit beantrage ich die Genehmigung für : 
 
Bauvorhaben  ( bitte ankreuzen ) 
  Genehmigung für den Anschluss meines nachstehenden Grundstückes / Neubau 
  Genehmigung für den Neuanschluss eines vorhandenen Gebäudes 
 Genehmigung zur Erweiterung / Ausbau eines vorhandenen Gebäudes 
 
 

Entsorgungsgebiet:  □  Bergen  (___/___) □ Hermannsburg  (___/___) 
 
Gemarkung 
 

Flur Flurstück 

Ort , Straße und Hausnummer 
 
 
 
Es wird besonders auf die Satzung über die Abwasserbeseitigung und den Anschluss 
an die öffentliche Abwasserbeseitigungsanlage des Abwasserzweckverbandes Örtzetal 
vom 01.12.2004 hingewiesen. 
 
Der Fachfirmennachweis ist zwingend erforderlich. (siehe Punkt 6) 
 
Wichtig!!!! 
Ihr Antrag kann nur fristgerecht bearbeitet und genehmigt werden, wenn alle 
erforderlichen Unterlagen beigefügt sind. Vor der Genehmigung darf nicht mit dem Bau 
begonnen werden. 
 
 
_________________________              ___________________________________ 
Datum                                                         Unterschrift des Grundstückseigentümers 
 
 

Bauherr   
Name Anschrift  
   
   
Abwasserzweckverband Örtzetal   
Deichend 3-7 Entwurfsverfasser  
29303 Bergen Name  
   
 Anschrift  
   
   



 
- 2 -

 
            

 
Erläuterungen und Beschreibungen 

zur Grundstücksentwässerung 
 

 

Bitte beantworten Sie die Fragen ausführlich und begründen Sie erforderliche Ausnahmen 
 
 
 

1. Es bestehen folgende Einrichtungen: 
 

 
 
an den Schmutzwasser-Kanal  
 

 
 

an eine Kleinkläranlage (s. Nr.4)  

Anzahl 

_____ Wohnungen 
_____ Küchen 
_____ Toiletten 
_____ Urinalbecken 
_____ Bidets 
_____ Waschbecken 

Anzahl 

_____ Duschwannen 
_____ Badewannen 
_____ Waschrinnen 
_____ Waschmaschinen 
_____ Bodenabläufe 
_____ Spül- und 

Ausgussbecken 

 
 

2. Sollen Abwässer außergewöhnlicher Art abgeführt werden? 
 

 ja  nein, dann weiter mit Punkt 4. 
 
 
3. Vorbehandlung der außergewöhnlichen Abwässer : 
 
Für die Einleitung von außergewöhnlichen Abwässern in die Kanalisation muss der Landkreis 
Celle eine Einleitungserlaubnis erteilen. Außerdem werden die Vorbehandlungsanlagen 
regelmäßig vom Landkreis Celle überwacht, z.B. durch Probenahmen, Vorlage von Wartungs- 
und Prüfberichten.  
 
 
4. Schmutzwasserreinigung in Kleinkläranlagen: 
 

   es wird eine neue Kleinkläranlage gebaut, (Antrag wird über den Landkreis Celle 
gestellt. ) 

 soll in einer vorhandenen Kleinkläranlage gereinigt werden. 
 
Für die Einleitung des gereinigten häuslichen Abwassers in das Grundwasser oder ein 
Fließgewässer ist eine wasserbehördliche Erlaubnis erforderlich, wobei der entsprechende 
Erlaubnisantrag von einer fachkundigen Person aufzustellen und 3-fach über die zuständige 
Gemeinde (Stadt) zur Prüfung vorgelegt werden muss.  
 

 
5. Regenwasser  
 

Das Regenwasser ist auf dem Grundstück zurückzuhalten bzw. zu versickern.  
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6. Fachfirmennachweiß  
 
Auszufüllen von der Fachfirma die die Schmutzwasserleitungen verlegt!!!  
 
Name / Anschrift der Fachfirma ______________________________________ 
 
 ______________________________________ 
 
 ______________________________________ 
 
Name / Telefon des  
verantwortlichen Bauleiters ______________________________________ 
 
 
Voraussichtlicher Baubeginn ______________________________________ 
 
Nachweis der Fachkunde liegt bei, soweit nicht beim Abwasserzweckverband Örtzetal 
vorhanden. 
 
 
________________________________ ______________________ 
 
Unterschrift Fachfirma Datum 
 
 
7. Abnahme 
 
Die Abnahme der neuverlegten SW-Leitungen unter der Bodenplatte, bis an den 

Übergabeschacht, bzw. Kleinkläranlage muss bei offener Baugrube und mit einer 

Druckprüfung stattfinden. Es können ggf. zwei Abnahmen erforderlich werden. Die 

Anwesendheit der Fachfirma und des Bauherrn ist bei der Abnahme erforderlich. 

 

Dazu ist mindestens 2 Tage vorher ein Termin mit dem Abwasserzweckverband 

Örtzetal abzusprechen. Tel. 05051 / 8540 bzw. 0172 / 458 358 9 

 

Einzureichende Unterlagen (zweifach) 
 
1. Schmutzwasserentwässerungsantrag, sowie die Erläuterungen und Beschreibungen zur 
    Grundstücksentwässerung (Seite 1-3) 
2. Lageplan 1:500 mit Einzeichnung der Grundstückszufahrt(en) und aller Schmutzwasserltg., 
    sowie der Gebäude. 
3. Schnittplan 1:100 mit Darstellung der tatsächlichen Schmutzwasserleitungen 
4. Grundrisse aller Geschosse 1:100 mit Darstellung der tatsächlichen Schmutzwasserltg. 
5. Betriebsbeschreibung (nur für Gewerbebetriebe) 
 
Nähere Erläuterungen entnehmen Sie bitte aus der Abwasserbeseitigungssatzung des 
Abwasserzweckverbandes Örtzetal 
 
 

Unterschriften 
 

Der Bauherr      Der Entwurfsverfasser bzw. Bauunternehmer 
 
      

        
Datum/Unterschrift      Datum/ Unterschrift 
 


